
Die Zukunft unserer Kinder wird an den
Traumstränden von Kreta verbummelt
Beitrag von „Timm“ vom 24. September 2005 09:06

Lasst uns dieses verdammte Magazin mit mails Briefen etc. vollbomben. Wenn ich wirklich sehr
freundlich rechne (Lektüre z.B. ist mein Privatvergnügen), arbeite ich etwas mehr als im
öffentlichen Dienst. Die Ferien eingerechnet!!!

Im Übrigen - einige kennen den Artiklel bestimmt - treffen Lehrer in etwa so viele
Entscheidungen wie Fluglotsen (kam im Fliegermagazin meines Vaters). Nur im Unterschied,
dass Fluglosten geringere Arbeitszeiten haben als Lehrer! Und: Im Zustand der Voll-
/Überbelastung treffe man falsche Entscheidungen (sic!).

Dazu kommt: Von etwa 3 Stunden fällt - im konkreten Fall - eine durch Fortbildung bei uns aus.
Die anderen zwei Stunden werden vertreten und meine Schüler bekommen von mir für die Zeit
Arbeitsaufträge und Material zum selbständigen Arbeiten (was regelmäßig vom Himmel fällt!).

P.S.: Am Montag unterichte ich z.B. von 8.40 bis 11:30. Mit Mentorenstunden und einer
Konferenz verlasse ich die Schule etwaa um 18.00 Uhr. Da ist für den Dienstag aber noch nichts
vorbereitet! Und natürlich kopiert sich zuvor alles von alleine ... 
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